
Städtepartnerschaft Châteauneuf-du-Pape - Auggen 
Reise nach Châteauneuf-du-Pape vom 9.06 -12.06.2022 
 
Eine Partnerschaft lebt vom regelmäßigen Austausch. Leider konnten die letzten 2 Jahre ein solcher kaum 
stattfinden, zumindest kein persönlicher. Umso mehr freuten sich die 41 Teilnehmer unserer Reisegruppe, 
vom 9-12. Juni in unsere Partnerstadt nach Châteauneuf-du-Pape, in die Provence, zu reisen. Eine gute 
Gelegenheit, unseren neuen Bürgermeister Ulli Waldkirch vorzustellen, alte Kontakte zu vertiefen und neue 
Freundschaften zu schließen.  
 

 
Unsere Reisegruppe mit einigen Mitgliedern des französischen Partnerschaftsvereins. 
 

 
Bürgermeister Claude Avril (links) und Bürgermeister Ulli Waldkirch stoßen auf die freundschaftlichen 
Beziehungen unserer Gemeinden an.  
 
Die Mitglieder des dortigen Partnerschaftsvereins hatten in Zusammenarbeit mit dem Bürgermeisteramt von 
Châteauneuf-du-Pape ein tolles Programm für unsere doch sehr große Gruppe zusammengestellt.  
 
Donnerstag, 09.06.2022 kamen wir nach 642km und knapp 10 Stunden im Reisebus der Firma Will-
Markgräfler Reisen, in Châteauneuf-du-Pape an. Kaum aus dem Bus wurden wir nicht nur von den 
Mitgliedern vom Partnerschaftsverein herzlich begrüßt, sondern auch vom Mistral, der an diesem Abend 
besonders stark wehte. Wie wichtig dieser starke Wind für den Weinbau und die Gesundheit der Trauben ist, 
erfuhren wir in den nächsten Tagen bei einer Führung durch eines der vielen Weingüter im Dorf. Später am 
Abend fand auch die offizielle Begrüßung durch Claude Avril, den Bürgermeister von Châteauneuf-du-Pape 
statt. Als Geschenk überreichte uns Claude Avril im Namen der Gemeinde eine sehr schöne Bilderserie, 
welche die im Weindorf Châteauneuf-du-Pape üblichen Gesteins- und Anbaugebiete auf kreative Weise 



darstellen. Sand, Lehm, Kalkstein, Kiesel sind die 4 Hauptbodensorten im Rhonetal auf denen die Reben 
angepflanzt werden und je nach Sorte auch über 100 Jahre Ertrag für hochwertige Rotweine liefern. 
Tatsächlich gibt es aktuell eine limitierte Auflage eines Rotweins, der von 70-100-jährigen Reben stammt.  
 

 
Eine schöne Geschenkidee an die Gemeinde Auggen: Eine Bilderserie mit den Hauptbodensorten in CdP  
 
Auch die Gemeinde Auggen brachte Gastgeschenke mit. Zwei große Präsentkörbe mit Spezialitäten von 
Auggener Erzeugern und Produkten aus dem Markgräflerland gingen an die Gemeindeverwaltung und den 
Partnerschaftsverein in CdP. Mit ihm Gepäck hatten wir dank des großen Stauraums im Bus auch eine 
Himmelsliege, die wir den überraschten Châteauneufern überreichten. Die Bank hat eine Plakette mit 
Widmung und wird hoffentlich bald an einem schönen Standort in CdP zum Ausruhen einladen. 
Die schöne Liege wurde nach dem eigenhändigen Aufbau vor Ort gleich ausgetestet. Von allen bekam sie das 
Prädikat „sehr bequem“.  
 

  
Die Himmelsliege wurde erst vor Ort von der deutschen Reisegruppe aufgebaut und dann bilateral eingeweiht. 
“Sehr bequem“, war die einhellige Meinung.  
 



Am Freitag, 10.06 erwartete uns Marie, Mitarbeiterin der Touristeninformation in Châteauneuf-du-Pape. Sie 
ging mit uns durch das Dorf und zeigte uns Sehenswertes aus baulicher und geschichtlicher Perspektive. 
Highlight jedes Besuchs ist bestimmt die Schloßruine des ehemaligen Papstschloßes mit dem sehr schön 
restaurierten Schloßkeller. Dort residierten über die Jahrhunderte hinweg neun Päpste, mit herrlichem Blick 
über das Rhonetal bis nach Avignon. Zum Mittagessen und Kellerführung ging es zum Weingut Bouachon und 
danach ins 20 Autominuten entfernten Avignon. Dort besichtigten wir den eindrucksvollen und gut 
erhaltenen Papstpalast und hatten etwas freie Zeit zum Einkaufen und Kaffeetrinken. Auch einen Blick auf 
die berühmte Brücke von Avignon warfen wir.  
Zurück in Châteauneuf-du-Pape nahmen wir die Einladung zum Dîner Cocktail in Domaine de La Gardine an. 
Das Weingut ist im Besitz der Familie von Danièle Brunel, der Vorsitzenden vom Partnerschaftsverein 
Châteauneuf-du-Pape. Es wurde ein ausgelassener Abend in einem tollen Weingut, mit einem Blick in die 
Weinkeller der Familie und einem netten deutsch-französischen Austausch mit vielen guten Gesprächen.  

  
Weinkeller und Hauptgebäude des Weinguts „de la Gardine“ 
 
Am Samstag, 11.06 traf sich eine kleine Gruppe aus Auggen mit den Mitgliedern vom Laufsportverein aus 
Châteauneuf-du-Pape. Die Laufgruppe nahm uns mit auf eine 9km lange Laufstrecke entlang der Weinberge 
mit herrlichem Aus- und Fernblick über die Weinberge von Châteauneuf-Du-Pape und auf den berühmtesten 
Berg der Provence: den Mont Ventoux. Zum Abschluß lud uns die Laufgruppe noch auf ein kleines Vesper 
oberhalb von CdP ein, natürlich begleitet von einem guten Schluck Wein.  

   
Ein Picknick in den Reben, oberhalb von Châteauneuf war das Ziel der Jogginggruppe 
 
Die übrigen Reiseteilnehmer waren indessen auch nicht untätig. Sie gingen in Begleitung unserer 
französischen Freunde in das Weingut „Caveau Brotte“, die in ihrem Weingut ein kleines Weinmuseum 
eingerichtet haben. Hier konnte eine Auswahl von früher in den Weinbergen benutzen Werkzeugen 
besichtigt werden. Auch ein Besuch der Destillerie Blachère stand auf dem Plan. Wer gut gefrühstückt hatte 
war hier im Vorteil und konnte schon einiges ausprobieren. Der Lavendellikör stand nicht bei allen auf der 



Kaufliste, war jedoch einen Probierschluck wert. Die Destillerie Blachère ist in Frankreich sehr bekannt für 
ihren Sirup in den unterschiedlichsten Geschmacksrichtungen. „Sehr lecker“ fanden viele unserer 
Reisegruppe und bescherten der Destillerie einen guten Umsatz. 
 
Am Mittag wurden wir zu Spielenachmittag und Grillbuffet an einem Seitenarm der Rhône, direkt neben dem 
Campingplatz von Châteauneuf-du-Pape, eingeladen. Unter großen alten Bäumen, schön im Schatten, 
konnten wir den 38 Grad etwas entkommen und kamen mit Einwohnern von CdP, besonders dem heimischen 
Pétanque Club in Kontakt. Es wurde ein Pétanque Turnier (eine Form des Boule) ausgerichtet, in dem 3er 
Teams gegeneinander antraten. Alle deutschen Teilnehmer bekamen einen erfahrenen Spieler aus CdP an 
die Seite gestellt der uns das Regelwerk erklärte. Es wurde ein wunderschöner Nachmittag mit vielen 
Gesprächen, viel Freude mit den Spielen und einer sehr schönen Stimmung unter allen Teilnehmern. Die 
französischen Gastgeber waren (nicht nur an diesem Tag) unglaublich herzlich und bemüht um uns. 
  

   
 Die verschiedenen Spiele wurden von der deutschen Reisegruppe ausgiebig getestet.  
 
Der Abschluß des Tages bildete ein Abendessen in der Dorfmitte, im Restaurant Benedetti. Es war gleichzeitig 
die Verabschiedung von vielen Mitgliedern und Freunden des Partnerschaftsverein aus Châteauneuf-du-
Pape, da unsere Abreise für den morgigen Sonntag, 9 Uhr angesetzt war. Zum Abendessen war es 
dankenswerterweise etwas abgekühlt, so konnten wir an einem lauen Sommertag in ausgezeichneter 
Gesellschaft einen wunderschönen Abend verbringen.  

 
Restaurant, Bar, Café, das alles ist das Benedetti, in der Ortsmitte von Châteauneuf. 

 
Am Sonntag ging es für uns auf die Rückreise nach Auggen. Zwei wunderschöne  und intensive Tage in unserer 
Partnergemeinde waren somit zu Ende, angefüllt mit vielen Ausflügen und Programmpunkten, mit vielen 
Treffen und Besichtigungen mit der Begegnung und dem Austausch mit vielen freundlichen und herzlichen 
Menschen und dem Knüpfen neuer Freundschaften.  



  
Abschied aus Châteauneuf-du-Pape, unsere Reisegruppe und Mitglieder des französischen 
Partnerschaftsvereins stellen sich für ein Abschlußbild auf.  
 
Danke an die Firma WMR-Will Markgräfler Reisen für die Durchführung der Reise und unserem Busfahrer 
Harald für die gute Fahrt und die sichere Heimkehr.  
 
Danke an alle Mitglieder, Freunde und Gönner der Partnerschaft in CdP, für das herzliche Willkommen, den 
offenen und freundlichen Empfang, das Kümmern und Erledigen der 100+1 kleinen Dinge und die leckere 
Verpflegung auf der Heimreise. Wir freuen uns schon auf den Gegenbesuch einer Gruppe aus Châteauneuf-
du-Pape in Auggen. Sie sind uns herzlich willkommen. 
 
Fazit. Diese Partnerschaft lebt. Die Reise nach Châteauneuf-du-Pape war eine wunderschöne Erfahrung.  Wir 
trafen herzliche Menschen, die uns freundschaftlich Empfangen haben, die offen auf uns zugingen und um 
einen Austausch mit uns sehr bemüht waren. Man spürte, die Städtepartnerschaft unserer beiden 
Gemeinden ist auf beiden Seiten sehr gewollt und es liegt an uns, diese Partnerschaft mit Leben zu füllen und 
in Freundschaft weiter zu führen. Ein weiterer Grundstein dafür wurde während der Reise nach CdP gelegt, 
fast alle Mitreisenden nach Châteauneuf-du-Pape unterzeichneten den Mitgliedsantrag im Auggener 
Partnerschaftsverein unter der Leitung von Sabine Mutschler. Der Jahresbeitrag für eine Mitgliedschaft ist 
nicht sehr hoch, die vielen neuen Mitglieder unterstützen damit aber die partnerschaftliche Arbeit, die 
Treffen der Mitglieder beider Partnerschaftsvereine, unseren 2-jährigen Jugendaustausch, und die 
freundschaftliche Annäherung zweier Kulturen.  
 
Haben Sie Interesse mehr über die Arbeit des Partnerschaftsverein zu erfahren:  
Sabine Mutschler 
Tel. 07631-740244 
sabinemutschler1@gmail.com 
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